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Magnetband-Sortiergenerator

1. Sortieren von Daten auf 1 oder 2 Bänder~

1.1. Maschinenvorbereitung

1.1.1. Erstes Datenband nach Gerät O. Falls ein weiteres

Datenband vorliegt, dieses nach Gerät 1; in die

übrigen 3 oder 2 Geräte freie Bänder einlegen.

1.1.2. Bedingungsschalter auf AUS

1.2. Programm mit 31+14E (bzw. 'LEF) einlesen.

1 .3. Parameterstreifen mit 31+14E (bzw. 'LEF) einlesen.

1.4. Programmstart durch 1000 E am Ende des Parameter

streifens.

1.5. Ende des Vorsortierlaufes:

FS-Protokoll A 100 und Stop (GST407) Datenband in

Gerät 0 (und 1) durch freies Band (bzw. freie Bänder)

ersetzen. Danach Starttaste drücken.

1.6. Programmende

FS-Protokoll:

MISCHENDE

SORTIERTE DATEN AUF BAND ••••

(UND ••• ) (falls mehr als 1 neues Datenband ent

standen ist)

2. Zusammenmischen von Daten auf 2 oder mehr Bändern

2.1. Maschinenvorbereitung

2.1.1. Die ersten beiden Datenbänder nach Gerät 0 und 1,

freie Bänder nach Gerät 2 ode~ 3 einlegen.

2.1.2. Bedingungsschalter auf EIN-

2.2. Programm mit 31+14E (bzw. 'LEF) einle~en

2.3. Parameterstreifen mit 31+14E (bzw. 'LEF) einlesen.
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2.4. Programmstart durch 1occE am Ende des Parameter

streifens

2.5. Bedienung während des Ablaufes:

2.5.1. Wird auf einem Band beim Lesen ein Spulenendetikett

erkannt. so erfolgt FS-Protokoll:

Al02 und Stop (GST307)

Das abg~arbeitete Band ist gegen das nächstfolgende

Datenband auszuwechseln.

Danach Starttaste drücken.

2.5.2. Wird auf einem Band beim Schreiben die Bandendemarke

erkannt. so erfolgt FS-Protokoll:

Al0l

Das Band~erät ist sofort auf manuell zu stellen und

das volle Band (mit Spulenendetikett) gegen ein

freies Band auszuwechseln.

2.6. Programmende:

FS-Protokoll:

MISCHENDE

SORTIERTE DATEN AUF BAND •••

(UND ••• ) (falls mehr als 1 neues Datenband ent

standen ist).

3. Protokolle und Stops

Alarmprotokolle werden in der Form

F n (g) gedruckt. (F für Fehler. n ist eine Fehler

charakteristik. Tritt ein Fehler bezüglich eines

Magnetbandgerätes g aUf. so wird noch die Geräte

adresse angegeben). Anweisungen erfolgen in der

Form A n (A für Anweisung).
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Protokoll

F 1 g

F2 g

F4 g

F8 g

F16 g

F32 g

F132 g

F232 g
(bei <130>
< 0 )

F332 g
(bei <130>
< 0)

F60

F71

F8ö

F81

F82

F83

F84

Bedeutung

MB-Schreibsperre

MB-Kernspeicheralarm

MB-Gerät nicht be
triebsbereit .

MB-Adressenalarm

Bandendeanzeige

MB-Lesealarm

MB-Schreibalarm

Blocklänge < Satz
länge

Blocklänge > Satz
länge. aber ke;"
gan~zahliges Viel
faches

Programm steht nicht
richtig in der
Maschine

Schreibetikettalarm

zu viele Sortierbe
griffe

mehr als 16 KSP-Be
reiehe angegeben.

zu wenig KSP-Bereiche
angegeben

Datenüberlauf

Bedingungsschalter
steht auf EIN.' es
lie~t aber nur 1
Datenband vor
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Verhalten des Operateurs

SChreibring einlegen. starten

Gesamten Speicher löschen.
Beginn von vorn

MB-Gerät vorbereiten. starten

Adresse richtig einstellen.
starten.

Tritt nur in Verbindung mit
A101 auf (sonst Maschinen
fehler)

siehe A32

siehe A132

Der Block wurde ausgelassen,
das Programm läuft weiter

Der Block wurde ausgelassen.
das Programm läuft weiter

Programm neu einlesen. Start
bei 1000

Vorgaben bzw. Datenband über
prüfen. bei 1000 starten

Wemger Sortierbegriffe an
geben.Start bei 1000

Vo'rgabe korri gieren. St art bei
1000

Mit anderer Blockstruktur
arbeiten (weniger Sätze im
Block)

D~tenmenge (über mehr als 1
Band) läßt sich nicht sortieren:
Bähder einzeln sortieren. dann
zusammenmischen!

Maschine richtig vorbereiten.
Start bei 1000



~~ Magnetband-Sortiergenerator
.( Busbar)

Aufg.Nr.

Ersatzf.

Ersetztd

rorm.~ lfd.Nr.

5001

~.. '

Sortieren: Bedingungs.eba t.AUS:~ Bemerkungen
- Mischen: Bedingungsscha.t.EIN zu den Formulareintragungen

~P~a~r~a~m~e~t~e~r~~~~~~-r~__~IU~l~~~tO~)Ux-~Jeder ein~elne Parameter darf nicht
Kontrollen ja/nein 1} •. mehr als 1 Z 25-Wort füllen.
I-------------------i---..:..--f 1)
alte File-Nr. ~.; ja: - 1 angeben
1. neu~ S'nn1 ... _N,.. 2) ·2 2) nein: +1 angeben
~~as~~~~aM~~~------_r----~~ Die Spulen-Nr. wird automatisch er-
neue File-Kr. . . ~ höht. wenn mehr als 1 neue s Daten

band entsteht.'lrößt~ vorko-mm lU " .. Ir 1 3) . "

Satzlän~e , ~
tnilaH, Sä~,e 1m Block bei • Sie ist gleichzusetzen der größten

Blocklänge des Ausgangsbandes oder
Adr.t.Sortierbe~r.Liste5) J.r~~ gleich dem Produkt aus Satzlänge

~rt' der Sortierung b} und Anzahl der Sätze im Block bei

Kernaneicherausrüstuna Ausgabe.
~..!..!!.l~~~~~~~:.A...--+---J..--f4)
Kanal-Kr • tür MB-Anachl. . /I,r Das Produkt aus Satzlänge und Anzah'
!Angabet.Umlpeicherprogr.1! der Sätze im Block bei Ausgabe darf

5}1~~'A~T~~ nicht größer als 1024 sein.
!Anfang d.S ortie rbe gr. L. IU"T'O+OU 5) -- -;-.....

Isortierbe'~riffe It> Die Zellen von<~_~'~d ab 16+0
~~~~~~~~~----------+---:::-:::-----1 si n d datü r f re i ;-l'ur die Li s te gi 1 t

11 abstei ...... "'. Ran.ll'f'ol.ll'e) "l"'1> Numerierung der' Wörter ab O. Sor- .
o tierbegriffe von höherem Rang vor

denen niedrigeren Ranges angeben.
tür Eintachwort in Wort n :Pn
für Doppelwort in Wort n-1. n : n
als Abschluß 0 ablochen

6)
aufsteigend sortieren
absteigend sortieren

= 0 abloche
= -1 abloche

~-------_--t----i1)

~bschluß der Liste

ßtartadresse d.Programms

-'0

IE 1OOOE

Umspeichern bis Satzlänge 99 über
Kernspeicherprogramm 0 ablochen
Ab gitzlänge 99 ~

über Trommeltransfer: s + k abloche
(s = Anfangsspur-Nr. und k = Kan.l
und Unteradresse der zur Verfügung
stehenden Trommel).

~emerkungen zur Aufgabe:

Ix) Unzutreffendes st re i ehen; Abzulnehen i fit. nur da" di c~1J"'1"'..n"~t~ .11',.1".

f",...t:P


